
Synodales Gespräch im Geiste (mit Erklärungen)

	o Vorbereitung: Das Thema, um das es im Austausch oder in der Entscheidungsfindung  
gehen soll, wird in einer verständlichen und konkreten Frage formuliert.  
Die Formulierung ist wichtig!

	o Persönliche Vorbereitung: Jede Person bereitet ihren Beitrag zur konkreten Frage durch Gebet  
und Überlegung zu Hause vor oder in der Stille vor Ort.

	o Arbeit in der Gruppe: 
Tischgruppen zu je 5-6 Personen benötigten ca. 1 Stunde Zeit; Moderator:innen sind hilfreich;  
Sanduhren zu 3 und 2 Minuten und Ablauf mit Fragestellung bereitstellen.

Ca. Zeit

5-10‘ Lied (z.B. GL 839/840 oder 841)

Anfangsgebet z.B. „Mit Dir Gemeinsam“ (siehe nächste Seite)

Gemeinsame Stille (1‘)

20‘ Sprechen – Zuhören (Runde 1): Jede Person spricht über die eigenen Erfahrungen aus der 
Vorbereitung (je 3 Minuten). Die anderen hören aufmerksam zu (und machen sich eventuell No-
tizen). Die Zeit soll dabei strikt eingehalten werden. Keine Kommentare. Alle hören aktiv zu, d.h. 
ich achten nicht nur auf das, was der andere sagt, sondern auch darauf, was das Gesagte in mir 
auslöst (Betroffenheit, Interesse usw.). Eine Person beginnt, dann reihum weiter.

3‘ Gemeinsame Stille: Jede/r kann versuchen, sich mit Gott zu verbinden. Was möchte der Heilige 
Geist mir durch die anderen sagen?

15‘ In Resonanz gehen (Runde 2): Jede Person teilt nacheinander mit, was von dem Gesagten  
die größte Resonanz bei ihr hervorgerufen hat, am besten reihum (je 2 Minuten):

	o Mich berührt besonders ...

	o Ich erkenne jetzt neu, dass ...

	o Mir wird durch dich bewusst, dass ... 

	o Der Fokus liegt beim Gegenüber 

2‘ Gemeinsame Stille und Nachspüren: Hat sich durch die verschiedenen Sichtweisen  
bei meinem Zugang zum Thema etwas verändert?

15‘ Gemeinsam aufbauen (Runde 3): Gemeinsamer Dialog

	o Was könnte uns der Heilige Geist sagen wollen? 

	o Welche Rückmeldungen, gemeinsame Erkenntnisse oder Differenzen wollen wir festhalten?  

	o Welche nächsten Schritte möchte uns Gott führen?  

Moderator:in notiert die Ergebnisse aus der Gruppe oder wenn kein Moderator da ist, bekommt 
die Gruppe drei Kärtchen. 

2‘ Gemeinsame Stille (1‘) + Schlussgebet (z.B. Ehre sei dem Vater oder Vaterunser) 
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Gemeinsam statt einseitig.



Mit Dir.Gemeinsam (Anfangsgebet)
 

Gott, Du bist da

und sagst zu mir:

Mit Dir gemeinsam.

Gott, ich bin da 

und sag‘ zu Dir:

Mit Dir gemeinsam.

Gott, neben mir 

Geschwister in Dir.

Ich schau sie an

und sage dann:

Mit Dir gemeinsam, NAME.

Mit Dir gemeinsam, NAME.

Ich höre zu,

nehm‘ Kopf und Herz, 

im Heiligen Geist,

und suche

hoffnungsvoll und froh

Mit Dir Gemeinsam 

unsern nächsten Schritt.

Gott, du bist da.

Gott, wir sind da.

Mit Dir gemeinsam.

Gott sei Dank.

Amen

Irene Weinold
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